
Beim Tag der offenen Tür mit Einweihungsfeier konnte sich die Bevölkerung ein Bild
vom neugestalteten, 3000 Quadratmeter großen Areal beim Kinderland Pagitsch machen.

Pagitsch-„NatURSPIELplatz“
begeisterte die Besucher

Tamsweg
Nachrichten

LUNGAUER NACHRICHTEN SONDERTHEMA

Lagerfeuer, Indi-
anerzelt, Stollen,
Teich, Streichel-
zoo und vieles
mehr. Der „Nat-
URSPIELplatz“
der Firma Pagitsch
lässt Kinderher-
zen höher schla-
gen. Im Bild die
Pädagoginnen
Anna und Laura
mit einigen Kin-
dern.
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II SONDERTHEMA TAMSWEG LUNGAUER NACHRICHTEN

Dieser Ort lässt keine Wünsche offen

Tamsweg. Nach den gelungenen
Auftritten der 76 Kinder vom Kin-
derland Pagitsch ging es für sie
während des Festakts ins Warme.
Beim Tag der offenen Tür gerie-
ten aber auch die Erwachsenen
ordentlich ins Staunen. Mit der
Liebe zum Detail stampfte der
Unternehmer Rupert Pagitsch
auf seinem Firmengelände ein
Paradies für Kinder aus dem Bo-
den. Kein Wunsch bleibt dort of-
fen. Ob Lagerfeuer, Biotop, Klein-

tierstall, Spielhöhle, Kletterhü-
gel, Obst- und Gemüsegarten,
Wasserstraße und vieles mehr
können die Kinder jeden Tag aufs
Neue entdecken. „Es ist an allen
Stellen ein Lernfeld für die Kin-
der. Auf jeden Schritt und Tritt
gibt es etwas zu lernen, entde-
cken und erforschen“, sagt die Pä-
dagogische Leiterin Anja Jesner.
Heuer feiert das Kinderland Pa-
gitsch sein zehnjähriges Beste-
hen. Seit 2016 ist das Kinderland

Am 10. November wurde der „NatURSPIELplatz“ der Firma Pagitsch feierlich eingeweiht.

Pagitsch ein von „AVOS“ zertifi-
zierter gesunder Kindergarten.
Ursprünglich ist die Idee für ei-
nen Betriebskindergarten aus der
Not entstanden: „Wir hatten zu
wenig Personal in der Produkti-
on. Also haben wir Mütter zu ei-
nem Diskussionsabend eingela-
den. Fazit: Es fehlte die Möglich-
keit der Kinderbetreuung“, sagt
Rupert Pagitsch.

Mit dem neuen „NatURSPIEL-
platz“ ging er jetzt einen Schritt

weiter. „Ich musste selbst in mei-
ner Kindheit viel mithelfen. Heu-
te sehe ich, dass jungen Fachkräf-
ten oft die Basics fehlen. Dank des
tollen Teams haben wir jetzt die
Möglichkeit, Kinder wieder in die
Natur und zum Ursprung zu füh-
ren. Sie können früh auf Entde-
ckungs- und Forschungsreise ge-
hen.“ Am Ende des Tages gab es
noch eine einzigartige Führung
bei Flutlicht. Zwölf Pädagogin-
nen und Helfer sind angestellt.

Die Kinder vom Kinderland Pagitsch waren die Hauptdarsteller bei der Einweihung. Pater Bernhard spendete den Segen. BILDER: PERNER

Von links: Eigentümer Rupert Pagitsch, Pädagogische Leiterin Anja
Jesner und Vizebürgermeister Bernhard Prodinger.

Im Bild Christian
Pagitsch mit dem
Liebling der Kin-
der: Zwergschaf
Janosch.
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